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Herren Landesklasse Gr. 2

KSG Gerlingen : TSG Steinheim/M. 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

KSG Gerlingen stockt Punktekonto gegen TSG Steinheim/M. 
auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der KSG Gerlingen am vergangenen
Sonntag in der Herren Landesklasse Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:29 aus Sicht der
Heimmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams
setzte Sabine Groß. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Benjamin Krause nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Krause / Thal gegen Wildermuth / Bledig konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kreß / Raich war für Obermüller / Groß am Ende wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich mussten Wochele / Pipper zwar einen Satz
abgeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Kraski / Bachl aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Benjamin Krause beim 3:0-Sieg gegen
Benjamin Raich ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Nichts auszurichten hatte
indessen Rolf Thal beim 4:11, 8:11, 6:11 gegen Marc Kreß, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Bledig wurden anschließend Simon
Obermüller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Kevin Wochele sein Match gegen Peter Wildermuth noch mit 3:2. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Carsten
Pipper die Gastspielerin Kathrin Bachl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sabine Groß
und Alfred Kraski, das Sabine Groß letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der KSG Gerlingen und der TSG Steinheim/M. in die Box.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Benjamin Krause über die
1:3-Niederlage gegen Marc Kreß hinweggetröstet werden musste. Rolf Thal gegen Benjamin Raich
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Den Sieg von Peter Wildermuth konnte Simon
Obermüller im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Kevin Wochele und Marco Bledig, das Kevin Wochele letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Mit 3:1 hatte Carsten Pipper im Doppel gegen Alfred Kraski die Nase
vorn. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Sabine Groß ihre Partie gegen Kathrin
Bachl noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Groß mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein umkämpfter Teamerfolg für die
KSG Gerlingen war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den
SV Salamander Kornwestheim II, während die TSG Steinheim/M. am 15.10.2022 gegen den TSV
Asperg antritt.

 Statistik:
 KSG Gerlingen

Doppel: Krause / Thal 1:0, Obermüller / Groß 0:1, Wochele / Pipper 1:0 
Einzel: B. Krause 1:1, R. Thal 0:2, S. Obermüller 0:2, K. Wochele 2:0, C. Pipper 2:0, S. Groß 2:0 

 TSG Steinheim/M.
Doppel: Kreß / Raich 1:0, Wildermuth / Bledig 0:1, Kraski / Bachl 0:1 
Einzel: M. Kreß 2:0, B. Raich 1:1, P. Wildermuth 1:1, M. Bledig 1:1, A. Kraski 0:2, K. Bachl 0:2


